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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

Mellendorfer TV : MTV Engelbostel-Schulenburg 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Für den MTV Engelbostel-Schulenburg geht die Siegesstraße 
weiter

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Engelbostel-
Schulenburg am Freitagabend in den Armen: Rabenstein / Hartung hatten gerade ihr Doppel
gewonnen und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (25:31
Sätze) in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 Partie gegen den Mellendorfer TV gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jakob Sternberg, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Dietrich / Evensen bei ihrem 3:1 gegen
Boucsein / Rottmann doch überlegen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Sternberg / Grell bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Rabenstein / Hartung. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpassten
derweil Sternberg / König indessen beim 10:12, 11:5, 7:11, 9:11 gegen Zimmer / Pusch. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andre Dietrich konnte
im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Janek Rabenstein beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Jakob Sternberg hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, anschließend gegen Pascal Boucsein beim 11:4, 11:9, 11:9 wenig Probleme.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Christoph Evensen überzeugte im Match gegen André Pusch, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Sebastian Grell konnte Dennis Zimmer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen.
Was eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grell mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Bernd Sternberg seinem Gegner
Ole Rottmann letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Jens-Christian König bekam seinen Gegner Stephan Hartung
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Ohne Satzgewinn für Andre
Dietrich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Pascal Boucsein. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Jakob Sternberg beim 11:8, 11:7, 12:10 gegen Janek
Rabenstein. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:0 für Sternberg und 4:
6 für Rabenstein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Christoph Evensen bekam daraufhin seinen
Gegner Dennis Zimmer wiederum beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt nicht nur, dass jegliche Durchgänge knapp mit nur zwei Ballwechseln Differenz
endeten, sondern vor allem auch der erst nach 38 Punkten beendete dritte Satz. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Kaum Chancen hatte Sebastian Grell bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten André Pusch, obwohl das Spiel im Vorhinein
als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. 2:1 (Grell) bzw. 3:6 (Pusch) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
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Bernd Sternberg und Stephan Hartung aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hartung endete. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Jens-Christian König beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ole
Rottmann. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Dietrich / Evensen bekamen danach ihre
Gegner Rabenstein / Hartung beim klaren 5:11, 6:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Mellendorfer TV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II am 05.10.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des MTV Engelbostel-Schulenburg wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II am 04.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Mellendorfer TV

Doppel: Dietrich / Evensen 1:1, Sternberg / Grell 1:0, Sternberg / König 0:1 
Einzel: A. Dietrich 1:1, J. Sternberg 2:0, C. Evensen 1:1, S. Grell 1:1, B. Sternberg 0:2, J. König 0:2 

 MTV Engelbostel-Schulenburg
Doppel: Rabenstein / Hartung 1:1, Boucsein / Rottmann 0:1, Zimmer / Pusch 1:0 
Einzel: P. Boucsein 1:1, J. Rabenstein 0:2, D. Zimmer 1:1, A. Pusch 1:1, S. Hartung 2:0, O.
Rottmann 2:0


